
Landesfrauenrat
Thüringen e.V.

Johannesstrasse 19
99084 Erfurt

Tel. 03 61 | 5 61 42 37
Fax 0361 | 653 196 30

info@landesfrauenrat-
thueringen.de

Pressemitteilung
Eqaul Pay Day 2010

Frauen verdienen in Deutschland 23,2 % weniger als Männer. Damit bildet die 
Bundesrepublik Deutschland eines der Schlusslichter in der Europäischen 
Union, in der das geschlechtsspezifische Lohngefälle im Schnitt 18 % beträgt.

Am 26. März 2010 finden im Rahmen des Equal Pay Day bundesweit 
Aktionen statt, um auf diese Ungerechtigkeit hinzuweisen.

In Thüringen wird es in der Landeshauptstadt Erfurt dazu eine 
Auftaktveranstaltung geben:

25. März 2010, 17 Uhr
FrauenZentrum Erfurt, Pergamentergasse 36

Schirmherr: Thomas L. Kemmerich, 
Vorsitzender des Gleichstellungsausschusses der Thüringer Landesregierung

Begrüßung: Silke Bemmann, Vorsitzende Landesfrauenrat Thüringen

Auftakt: Gisela Brand, „Die Arche“ e.V., Erfurt

Impulsreferat: Renate Licht, DGB Thüringen

Podiumsdiskussion: Dr. Regine Winter, Richterin am Bundesarbeitsgericht

Prof. Birgit Bütow, Fachhochschule Jena

Renate Licht, DGB Thüringen

Thomas L. Kemmerich, FDP

Moderation: Ilona Helena Eisner, Geschäftsführerin Landesfrauenrat 
Thüringen

Intension und Aktion: Bettina Wiesel, Business and Professional Women, 
Erfurt

Am Eqaul Pay Day selbst wird es thüringenweit viele Aktionen geben. In 
Vorstand: 
Vorsitzende: Silke Bemmann (DGB)
stellv. Vorsitzende: Monika Hofmann (dfb)

Schatzmeisterin: 
Christine Wunschik (Evangelische Kirche) 
Beisitzerinnen:Elke Holzapfel (CDU-Frauenunion)

Dr. med. Cornelia Klisch (ASF)
Sabine Ruhe (Der Paritätische)
Heidrun Höpfner (LSB)



Landesfrauenrat
Thüringen e.V.

Johannesstrasse 19
99084 Erfurt

Tel. 03 61 | 5 61 42 37
Fax 0361 | 653 196 30

info@landesfrauenrat-
thueringen.de

Erfurt lädt der Landesfrauenrat mit seinen Mitgliedsorganisationen zum dritten 
deutschen Eqaul Pay Day ein:

26. März 2010, 15 – 17 Uhr
Am Anger

Motto: Bekommen Sie, was Sie verdienen?

Der Landesfrauenrat fordert angesichts dieser bestehenden Ungerechtigkeit:

1. Gleicher Lohn für gleichwertige Arbeit!
2. Gleichberechtigte Achtung aller Tätigkeiten, unabhängig vom 

Geschlecht!
3. Keine prekären Arbeitsverhältnisse mehr!
4. Abschaffung vom Ehegattensplitting!
5. Ermöglichung der eigenständigen Existenzsicherung für Frauen!
6. Familiengerechte Arbeitszeiten!
7. Vermeidung von Altersarmut!
8. Einführung eines menschenwürdigen gesetzlichen Mindestlohnes!
9. Anerkennung von Kindererziehungszeiten!
10. Gleichberechtigte Teilhabe an allen Bereichen gesellschaftlichen 

Lebens!

Diese Forderungen werden zur Auftaktveranstaltung medienwirksam ins 
Thüringer Land geschickt, um am 26. März in den verschiedenen Regionen 
und Orten Thüringens daran anknüpfen zu können.

Vorstand: 
Vorsitzende: Silke Bemmann (DGB)
stellv. Vorsitzende: Monika Hofmann (dfb)

Schatzmeisterin: 
Christine Wunschik (Evangelische Kirche) 
Beisitzerinnen:Elke Holzapfel (CDU-Frauenunion)

Dr. med. Cornelia Klisch (ASF)
Sabine Ruhe (Der Paritätische)
Heidrun Höpfner (LSB)
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